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Benjamin Sdmoldens
LB

SBimmel an! adhy Himmel ant

Das foll meine Lofung bleiben,

Sy foill allen citlen Wabn, -

Durdy die Himmels-Luft vertreiben,
Himmel an! ficht nur mein Sing, -
Bis idy in dem Himmel bin,
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Ghriften in dem NReiche dev Snaden, levnen alle Sitelo

feiten dev Ehren , Neichtbums und Vergniigens dies

fer LDelt genau einfeben, deven Reitungen und Genuf grofmiis
thig vevadeen, ja endlich unter @otclichen BVeyftande fieabaffe
Sberminden, und ibre Gedanclen Himmel-an videen.  Sur-
fum Corda. DHimmel - warts, Shriften - Hevy, i
die ¥Yofung aller Himmhfd) » Sefinnten, weldye mic dem peil,
Paulo, von dicfer fecligen und bimmiifden Refolution (*)
foeder o0 nod) Leben , meder Sngel nody Fuvfenchum, noch
e : Gemale,

geuq gefiibree Sterbes und Todes » Sedanchen frommer
[\,

) Rom, 8. v 38,
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@emalt, toeder gegentodrtiges nody ubinfeiges , toeder fos
bes nody ticeffed , nody feine andere Cveatur fdheiven foll,
Dergroffe Ronig Daviv, fudte mit folden Pimmlifden
Gcedanclen, (*) als ein Pilgrim, fhon ouf Srven dag himms
lifhe Biwgers Reht ju. gewinnen. . Seine himmlifdye Geo
vanclen taren in einem fo hoben @rade, (**) vaf wenn er
nue den HER RN bacte , o frage ev nidhts nady Himmel
und Erden , wenn ibm oudy gleich Leib und Seel verfdymadys
tete , fo wave doc) GO I I alleseit feines Hevgens Jroft und

fein Ibeil,  Die Wevanlaffung und Urfache ju viefen himme

lifdyen @evanclen ift die unausfprechlidye Wonne, emige Freus
ve und Seeligheit, (***) meldhe Fein Auge gefeben, in Oby
geboret, und in Feines ONenfchen Herg fommen ift, O une
ausfpredilidye Seeligheit , wenn tdglidye Sterbe- Gedancken,
bufifertige Todes - Gedancten, und diefe endlich erfreulidye
Himmels - Gedanchen _mircken , deven Kevn , Stern umd
Centrum JESUS ift.  Desmwegen pll FESUS,
als dev allerbegie himmlifche Gedancte, auc) mun iegiger

SEen-abrs - SBunfh

in folgender Avie fepn,
Aielod, TS%fus, meine Juverfidt,

G“:@m foll die Lofung fenn,
W Da ein Tieues: Jabr erfdyicnen,
SEus Nahme ol allein,
Denen

(OPL8. 0. 38, (™) Pf73-0.25 ") 1 &or. 29,




Denenr guth Paniere: dienen,
Die in feinem Bunde fiehn,
Lind auf feinen Wegen gebyn.

2. GGfus Nahme, JCfus Wore
Soll bey ung in Jion fdhallen,

Und fo oft wir an den O,
Der nady i genennt iff wallen,

Madhe feines Nabmens Rubm,

Unfer Hers gum Eigenthum,

5. Linfre FWege wollen toiv
Nur in IEus Nabmen_gelen.
Seht uns diefer Leit- Stern fiur,
Go wird alles wobl befteten,
Lind durd) feinen Guaden-Sdyeirt,
Alles woller Seegen feyn,

4. Alle Sovgen, alles Leid,
&Soll der Mabme uns verfiffens
 ®o wird alle Bitrerkeit
Lng 3u Queker werden milffen,

SEfus Nabme Sonn und Sdild,

SRelcher allen Kummey fHille,

5. Unfers Bonigs Hiajeftit,
Krone IEfus thenrer Nabme,
Daf fein Thron auf Gliscke fteht,
Lind deg Groffen Sricdrichs Saame
Moy dureh diefers ThHau gedent;
Lieber aller Seiten, Jeit

6, §&fuss
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6. 3Cfus Nabme, JEfis Reafe, = -
Unfers Landes Hauptes Stavefe,

Daf Deffelben Lebens - Saft
MNiemabls einen Abgang mercke,

Sa; ¢8 made Ddiefes Loof,

Sein Gefdhledt nody einft o grof.

7. ICfus Nabme fey das Lid,
3t den. Haufern aller Groffen,
Daf aud ibre Foffe nide
2n des Unglitefs - Steine froffen,
©ondern bey viel Woblergebm,
30 dem fdonften Flove ftebn.

8. J&fus Nabyme, Rath und That
Dem bochedlen Miagiftrate,

Oaf man ftets su rithmen hat,
Wie Sein Rathen woblgeratlye,
Lind ifyr Amt bey foldher Laft,

Smmer newe Keafte fafe,

9. 3Efus, aller Biirger Heyl,
Lind der Sradt ein GSnaden- eidher,
Antch deg Landes beftes Theil,
Dem fein Kleinod gu vergleidyen,
JEus unfer Sdug und Troff,
©o iff ¢8 gav woll gelonft,

SHier




$Hiee folaen, Bey weinen exlebten Jabren Furte Sterbengs
Todesund Himinels- Gedanclern, da denn jum Befhlug,
nady meinem , nady @Otces Willen, 3u evfolgenden Ybleben,
jugleich die gange Stadt ;

su Orabe Bitte,

Sedoch eber nichet, ald ;
IMel: TWenn mein Standlein verhanden iff,

\ %@in JEfug, da von Jugendauf
o Du midy bLigher gefubree,
S0 werde nods der furse Lauf,
Su meinemiWob( vegicret,
Damit mein Ende Feine Pein,
Wiclnrelr ntag fanft und felig feyim,
Drum lehr midy taglich fferben,

2. Der Tod oll miv fein Trauer-Bild
MNody Screcten bier auf Erden,

MWenn du midy su div rufien wilk,
Ylgdenn mit nichten werden,

Mein SCEfus deine Tagelmabi,

Dic Ollen midy durdy Todes-Thal,
Sn deine Wonne fubrem,

5. o fithlidy fhon die Himmels-Luff,
Lind Borfdhmacd deiner Sreuden,

Durdy deinen Seiff in meiner BDruff,
MNidhts ol midh vou dir feheidens
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Du bift feyon hiew mein Himmelveidy,
Dit find nidyt taufend Welten gleidh,
Dot warten grofre Jreuden.

4, Daber in folder Juuerfiche, %
Siwde id midy vor dem Sterben !
Lind meiner Gruft in geringfien nid,
IMWag fonne idy Grofers erben?
Drum gonnt iby Birrger mivdie Rul
Mein IEuS fdlicGe mein Grab fIbf u.
Die Seadt bite ich 3u Grabe,

1Ind diefes meines Grabes evinnere ich mich. nunmebro tiglich
bey jeden Blocken: Schlage.

T,

@ie ®locke fhlage und geige damie,
Die Jeit bat abgenommien,
Gdy bin fhon wieder einen Sdyvite, -
Dem Grabe naber fommen.
Mein SEfu, fhlag an meine Bruff,
oBeil miv die Stunde nidt bewufi,
Die meine Jeit befhliffec,
2
Goll diefes nun die leste fewn,
‘Bon meinen Lebens- Stunden,
o fdleu midh durdy den Slauben ¢in
G deine theure Wunden,
Dod gichft dir miv nod eine Sriff,
So fhaffe daf id als ein Chyiff,
Div [eb und feelig fterbe,
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	Himmlische und Neu-Jahrs Gedancken Wollte E. HochEdlen und Hochweisen Rathe, und sämtlichen Hochlöbl. Bürgerschafft Nach bereits mit wenigen erwogenen Sterbe- und Todes-Gedancken, annoch bey seinem, durch Gottes Gnade, dieses Jahr gefristeten Leben vorstellen. Jn diesem 1748sten Jahre George Hütter, Ædit. zu St. Nicol. und Cathar.
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